
 

1. Preis Umweltschutz 2011 der Stadt Freiburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Die Umwelt, der Klimaschutz  

und der geplante  

Neubaustadtteil Dietenbach 
 
 

am 5. Mai 2018 in Freiburg i. Br.  
 

anl. Samstags-Forum Regio Freiburg 
   

    

   Dr. Georg Löser, 4.5.2018 





              Unsere institutionellen Mitglieder 

  www.ecotrinova.de 
 

• Unsere institutionellen Mitgliedsinstitute, -Vereine & Büros:  
 

• AGUS Arbeitsgem. Umweltschutz Markgräflerland e.V. www.agus-markgraeflerland.de 
• Arbeitskreis Wasser des BBU e.V.            www.akwasser.de 
• Badisch-Elsässische Bürgerinitiativen   www.badisch-elsaessische.net 
• Büro für Landschaftskonzepte    www.landschaftskonzepte.de   
• DRAYER-Energietechnik GmbH    79286 Glottertal  
• Energieagentur Regio Freiburg GmbH   www.energieagentur-freiburg.de 
• Energy-Consulting Christian Meyer  www.energy-consulting-meyer.de 
• Freiburger Institut für Umweltchemie FIUC e.V. www.umweltchemie.org  
• Hertle Immobilien GmbH    www.lebensraum.de 
• Schützt die Allmende! Bei Immanuel Kant Stiftung – www.schuetzt-die-allmende.de 
• Innovation Academy e.V.          www.innovation-academy.de 
• Institut f. Fortbildung Projektmanagement ifpro www.ifpro.de  
• Klimaschutzverein March e.V.   www.klimaschutzverein-march.de 
• Öko-Institut/ Institut für angewandte Ökologie e.V. www.oeko.de  
• SolarSpar (Verein, Baselland, Schweiz)            www.solarspar.ch  
• Technische Gebäudeausrüstung Betting   www.betting-solar-lüftung.de 
• Trinationaler Atomschutzverband TRAS  www.atomschutzverband.ch 
• Umweltakademie Freiburg                www.umweltakademie.de  

 
• weitere Vereine, Unternehmen, Büros in Kooperation mit ECOtrinova e.V. über Privatpersonen als Mitglieder; 4.11.2017 
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30.4.2018  -   3 ERDEN FÜR 2018 ? 
„Bereits nach vier Monaten hat Deutschland die natürlichen 

erneuerbaren Ressourcen verbraucht, 
 die uns rechnerisch für das komplette Jahr zur Verfügung stehen. 
Von einem nachhaltigen und verantwortungsvollen Umgang mit 

unserem Planeten sind wir damit weit entfernt.“ 

 
 
 
 

• Berechnet wird der Weltüberlastungstag mithilfe des sogenannten 
ökologischen Fußabdrucks.  

• Auf der einen Seite steht den Angaben zufolge die biologische 
Kapazität der Erde, Ressourcen aufzubauen – etwa Wälder, Wiesen 
und Gewässer - und Abfälle aufzunehmen, wie zum Beispiel CO2-
Emissionen. 

• Auf der anderen Seite wird der Gesamtbedarf des Menschen an 

natürlichen Ressourcen wie Wäldern, Ackerland und Flächen 
aufgerechnet.“  - >> Nein zum Neubaustadtteil Dietenbach !!! 

• Zitate aus dpa 2.5.2018 

  
 



 





 



SUP Dietenbach 
• Gemäß § 34 Abs. 1 i.V.m. § 35 Abs. 2 des Gesetzes über die 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist für die Entwicklung 
eines neuen Stadtteils im Rahmen einer städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahme gem. § 165 BauGB 
eine strategische Umweltprüfung (SUP) nach den Bestimmungen 
der §§ 38 – 46 UVPG durchzuführen.   

• Eine SUP dient als Grundlage zur Bewertung der betroffenen 
Natur- und Umweltbelange.  

• In einem zu erstellenden Umweltbericht gem. § 40 UVPG werden 
die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen bei 
Durchführung einer städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme 
ermittelt und bewertet. 

 www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/node/1181705/Lde?QUERYSTRING=Strategische%20Umweltprüfung 

 
• Dazu die Bekanntmachung vom 20.12.2017 (natürlich kurz vor 

Weihnachten…) 
www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/get/params_E-500227325/1181745/171220_Bekanntmachung_SUP.pdf 
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00_Umweltbericht_Karte_1_Übersichtskarte_Alternativbereiche.pdf 

 



 



Aus dem Umweltbericht (Zsfssg) 

 
??? 

!!! 

!!! 

beherrschbar ??? 

!!! 



 



 



00_Umweltbericht_Karte_2_Dietenbach_Biotoptypen.pdf 

 



 

00_Umweltbericht_Karte_1f_Dietenbach_Schutzgebiete.pdf 



00_Umweltbericht_Karte_3_Dietenbach_Konfliktraeume.pdf 

 

 



2016 „Umgriffserweiterung“: 
5  Ha wertvoller Langmattenwald  soll weg  
für mehr Gebäude + Stadtbahn 
+ Flächen für Umfassung /Zufahrten 



 



 



 



Der Dietenbach-Egel fehlt (ECOtrinova, Text LNV) 

• Der Dietenbach ist der Lebensraum einer erst vor wenigen 
Jahren gefundenen Süßwasser-Egel-Art (Trocheta 
intermedia), wegen des Fundorts gern  

• „Freiburger Bächle-Egel“ genannt  
 

• (siehe auch: Prof. U. Kutschera*: Der Freiburger Bächle-
Egel und die Alpha-Taxonomie, in: Biologie in unserer Zeit 
40/6, 2010). * Evolutionsbiologe 
 

• Der Egel ist die einzige endemische Art von Freiburg.  
• Dass diese Art in der SUP keine Berücksichtigung erfahren 

hat, verwundert.  
 

• Bei Umsetzung des Dietenbach-Projekts würde erheblich 
in das Habitat der Art eingegriffen werden, was zur  

• Gefährdung dieser Art führen könnte;  
 

• das muss bereits in der SUP als mögliche erhebliche 
Umweltauswirkung berücksichtigt werden.  

Freiburger Bächle-Egel 

 

Freiburger Bächle-Egel (Trocheta 
intermedia) mit Kokons 

Systematik 

Stamm: Ringelwürmer (Annelida) 

Klasse: Gürtelwürmer (Clitellata) 

Unterklasse: Egel (Hirudinea) 

Familie: Erpobdellidae 

Gattung: Trocheta 

Art: Freiburger Bächle-Egel 

Wissenschaftlicher Name 

Trocheta intermedia 

KUTSCHERA, 2010 

https://de.wikipedia.org/wiki/Systematik_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Stamm_(Systematik)
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D-Recht: rot + gelb: Wohn-Bau verboten! Riesenschallschutzdämme? 

         +Bahnausbau 
         +BAB-Ausbau 

  + 2 weitere 
Spuren 



 

 Der EU-Grenzwert (Jahresmittelwert) für dieStickstoffdioxidkonzentration 
(NO2) in der Außenluft beträgt 40 µg/m³ 



 Freiburg verschlechtert sein Lokalklima?  
Der 5-Fingerplan zerstört. Regionaler Grünzug Dietenbach abgeschafft.. 

 



60 /68 ha versiegeln ? 

 



 

Naherholung?  Freizeitgebiete?  NSG Rieselfeld und Vogelschutzgebiet beeinträchtigt?   
15.000 Einwohner „eingekesselt“ zwischen BAB und Schnellstraßen und NSG 



BI Pro Landwirtschaft und Wald im Dietenbach & Regio:  

Naherholung? Note 6!  
Wir lehnen die SEM Dietenbach ab, weil die Optionen für  
Naherholung dort völlig unzureichend sein werden  
und sich für die Bevölkerung der angrenzenden Stadtteile massiv  
verschlechtern würden. 
 
Boden und Land Grabbing  
Wir lehnen die SEM Dietenbach ab, weil Bodenversiegelung und  
Betriebsflächenentzug gestoppt werden müssen –
es gibt auch ein Schutzgut Landwirtschaft 
 
Kommentar  von ECOtrinova : 
-> Landwirtschaft = der Ast auf dem wir sitzen (Ernährungssicherheit)! 
     absägen?  
   



BUND FR: Bodenfunktionen erhalten 

• Der Boden erfüllt wichtige ökologische Funktionen. 
• Dazu   zählen   u.a.   die   Kohlenstoffspeicherung,   

Ernährungsproduktion   und Wasserspeicherung.  
 

• Der   Boden   leistet   einen wertvollen   Beitrag   für   den   
gesellschaftlichen   Wohlstand.    
 

• Seine   gesellschaftlichen Leistungen werden aber leider von 
der Konsum- und Wohlstandsgesellschaft kaum anerkannt,   
obwohl   sie   eine   grundlegende   Ressource   für   ihren   
Erfolg   und   ihr  Fortbestehen darstellt.  
 



LNV e.V.: landwirtschaftlichen Boden schützen! 
 

• Die derzeit landwirtschaftlich genutzten Böden gehen bei der Überbauung  
• vollständig verloren. Sie sind als Auenböden über den Niederterrassenschotter 

des Dreisamschuttkegels auf natürliche Wiese gewachsen. Ihre Entstehung und 
Reifung  dauerte Jahrhunderte, wenn nicht gar Jahrtausende.  
 

• Sie stellen eine der wichtigsten, natürlichen Ressourcen von Freiburg dar,  
• da hier schließlich Nahrungsmittel erzeugt werden.   

 
• Die Böden im Dietenbach-Gelände sind landwirtschaftlich als mittelmäßig bis 

gut zu bezeichnen, sehr gut zu bearbeiten und  
• ideal zur Ackernutzung geeignet.  

 
• Sie verfügen über eine gute Wasserspeicherfähigkeit, ohne unter Staunässe zu 

leiden. Sie sind somit sehr gute landwirtschaftliche Böden, die durch 
Überbauung ersatzlos verlorengehen werden und für die es keinen Ersatz gibt.  



BUND Freiburg:  Boden Im Zugriff der Stadt 

• Die SUP führt weiter aus, dass der Bau eines neuen 
Stadtteils in Dietenbach die Lebensräume   von  Tieren   
und   Pflanzen   stark   beeinträchtigen   wird.  

  

• Hierfür   werden „umfangreiche   Vermeidungs-,   
Minderungs-,   und   Ausgleichsmaßnahmen 
erforderlich,   die   einen   erheblichen   Flächenbedarf   
auch   außerhalb   des Untersuchungsgebietes am 
Dietenbach nach sich ziehen“ (S. 182). 

 

• Die Stadt Freiburg hat   jedoch   keine   bzw.   nur   sehr   
begrenzt   Flächen   zur   Verfügung. (…..)    
 



 

Quelle 9.3.2018 
ECOtrinova e.V. 
zu SUP Dietenbach 
 http://ecotrinova.de/pages/presse-kurzinfos.php 



Luxusfaktor Bevölkerungsfaktor 





 

https://ris.freiburg.de/show_anlagen.php?_typ_432=vorl&_doc_n1=20150112123659.pdf&_vorl_nr=3150912100023&_nid_nr=&_nk_nr=315&x=9&y=7 
 



 

Stadt + Umweltbericht 20.12.2017: Keine Möglichkeiten der Innenentwicklung???? 

Hier: Perspektivplan für FNP2020: massenhaft Innenentwicklung (+Außenentwicklung) 

Baugesetzbuch § 1: Vorrang der Innenentwicklung ! 

Quelle: Broschüre Perspektivplan, Stadt Freiburg 2017  
 



Baugesetzbuch (BauGB) 
§ 1 Aufgabe, Begriff und Grundsätze der 

Bauleitplanung 

 • (…) 

• Hierzu soll die städtebauliche Entwicklung 
vorrangig durch Maßnahmen der 
Innenentwicklung erfolgen. 

 

• Hinweis: ein „SOLL“ ist ein quasi-MUSS 

• strenges „MUSS“ siehe § 1 a 

 



 
 

Baugesetzbuch (BauGB) 
§ 1a Ergänzende Vorschriften zum Umweltschutz 

 
 

• (1) Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die nachfolgenden Vorschriften zum 
Umweltschutz anzuwenden. 

• (2) Mit Grund und Boden soll sparsam und schonend umgegangen werden; dabei 
sind zur Verringerung der zusätzlichen Inanspruchnahme von Flächen für 
bauliche Nutzungen die Möglichkeiten der Entwicklung der Gemeinde 
insbesondere durch Wiedernutzbarmachung von Flächen, Nachverdichtung und 
andere Maßnahmen zur Innenentwicklung zu nutzen sowie 
Bodenversiegelungen auf das notwendige Maß zu begrenzen.  
 

• Landwirtschaftlich, als Wald oder für Wohnzwecke genutzte Flächen sollen nur 
im notwendigen Umfang umgenutzt werden. Die Grundsätze nach den Sätzen 1 
und 2 sind in der Abwägung nach § 1 Absatz 7 zu berücksichtigen.  
 

• Die Notwendigkeit der Umwandlung landwirtschaftlich oder als Wald genutzter 
Flächen soll begründet werden; dabei sollen Ermittlungen zu den Möglichkeiten 
der Innenentwicklung zugrunde gelegt werden, zu denen insbesondere Brach- 
flächen, Gebäudeleerstand, Baulücken und andere Nachverdichtungsmöglich-
keiten zählen können. (…..)  

• Hierzu soll die städtebauliche Entwicklung vorrangig durch Maßnahmen der 
Innenentwicklung erfolgen. 



Beim Umweltbericht fehlt bei den §§ stets die Landwirtschaft! 
Die gibt es nicht in Freiburg? Nur Störfaktor? Oder?  

Freiburg bezieht 80% der Nahrungsmittel von außerhalb Südbadens 

 



Was nun? Neue Regeln setzen! 

• Mehr durchschnittl. Wohnfläche pro Kopf? NEIN 

• Mehr Wohnfläche bei mehr Bevölkerung? Evtl., 
oder: Zusammenrücken: 

• Umbau großer zu kleineren Wohnungen: JA 

    Vorbild Stadtbau Freiburg (bis 50% mehr /Gebäude) 

• Mehr Wohnfläche => mehr Bauland? NEIN  

• Virtuelle Stadtteile in/auf Dächern + Parkplätzen! JA 

• Virtuelle Stadtteile durch ökol.soz. Stadtumbau! JA 



19.6.2015 Stura-Umweltreferat, Foto G.Löser 



 IV.   Freiburg – Stadt der Parkplätze ? 
kl. Auswahl in „Mittelwest“ Fotos G. Löser 2015. Gelber Stern: im Gebiet G16-062. Grüner Stern: Bau beabsichtigt 



 
einige der ALTERNATIVEN bei weiterem 

Bevölkerungswachstum: 
Checkliste zur Innenentwicklung –  
ohne Neubau auf „grüner Wiese“  

 
 

• Dächerausbau + Dachausbau-Kataster,   
• Dachausbau verbinden mit Förderung von Dachdämmung+ 

Solarenergie  
• Aufstocken, wo gut möglich + Gebäudeaufstock-Kataster  

 
• interner Umbau zu kleineren/variablen Wohnungen  
• Modernisierung mit Balkonintegration, Neu-Balkone 
• Anbau für mehr Wohnungen  

 
• Hinterhäuser: vermehrt bewohnbar machen / ausbauen  

 
• Familien und Zusammenziehen statt Einzelpersonen:  
• Wohnen für Hilfe, Senioren-WGs, Wohnungstauschbörse 



Mehr Wohnraum und Wohnungen  
durch Aufstocken + Umbau anl. Energiesanierung 

li. Scheffelstr. 35 (Dachausbau), Lorettostr. (Aufstockung, Hinterhausbüro-Ausbau); Mitte: Buggingerstr. 50 (Aufstockung + kleinere 

Wohnungen/Balkonausbau), re.: Baslerstr. +Lorettostr. (Dachausbau/Aufstockung) , Fotos © G. Löser 2010-2013  



Hinterhäuser… 
fürs Wohnen erschließen samt Dachausbau 

Beispiel im Sedanviertel, mit Solar-PV+ Mini-BHKW. Foto G. Löser 18.4.2015 



 



Zwischenergebnisse Fotosafaris 
DG-Ausbauten, Aufstocken  

vom 13.5.2017 / Samstags-Forum: Potenzial ca. 670 WE schon auf 
kleinem Teil des Stadtgebietes 

• Sedanviertel: nur Belfort-, Milch-, Moltkestr.   54 WE 

• Stühlinger Nord: Breisacher z.T. +Umfeld.: nur DG  50 WE 

• Stühlinger Mitte: Wanner-, Fehrenbach- +. 153 WE 

• Beurbarung, Kandelstr., u. weitere, ca. 1/2 102 WE  

• Beurbarung, Waldkircherstr., Teil inkl. P ´    40 WE 

• Neuburg, nur ca. die Hälfte besucht  146 WE 

• Zähringen: nur Stuttgarter Str.             ca 50 WE 

• St. Georgen, kleiner Teil, z.T. inkl. P mind.     70 WE 

• Mooswald, kleiner Teil, siehe Folie,     ….. 

• Littenweiler, kleiner Teil, siehe Folie    …..    



•    hier Projekte der FSB  
•     Antwort auf ECOtrinova-Anfrage vom Nov. 2017: 

 

• 1. Dach-Ausbauten: derzeit nicht geplant 

• 2. Aufstockungen: derzeit in der Belchenstraße 

• 3. gebäudeinnere Umbauten …Wohnungen verkleinern:  

 derzeit im Binzengrün 34 

• 4. Abriss +Neubau auf demselben Grund, ggf. höher:  

 derzeit im Schildacker, gepl. Belchenstraße +Metzgergrün 

• 5. Anbauten derzeit im Binzengrün 34 

• 6. Parkplätze überbauen derzeit nicht geplant 

 
 
 

 



 



Wiederholung gefälligst: Plus-Energie! Nicht in Dietenbach? 



Klima-Neutral ?? 

 





• Zitat aus Matthias Willenbacher 
„Mein unmoralisches Angebot an die Kanzlerin“ 
 

• „Es gibt eine einfache Regel, um Gestalter und 
Verhinderer zu unterscheiden: 

• Wer etwas verändern will, setzt sich ein klares 
Ziel. Wer etwas verhindern will, sucht Gründe 
weshalb etwas nicht oder nicht so schnell 
geht.“ 

Die Stadt hat Alternativen zu „Dietenbach“ bisher  behindert  
(DG-Ausbau, Aufstocken) und nicht genug angepackt (Parkplätze) 
 
Ob die Bürgerschaft und die ökologisch-sozial umsetzbaren Teile  
des Perspektivplans (2017) für den Flächennutzungsplan 2020 helfen? 



 
 

http://ecotrinova.de/pages/presse-kurzinfos.php 

 

 





Der „Dietenbach-Film“ kommt (ab Juli 2018) 

Hört hört: 
absolut ! 



Dietenbach wäre nicht FR-Vauban (ehem. Militärgelände)  
und nicht FR-Rieselfeld (giftige Abwässer), sondern völlig anders: 

vermeidbare Vernichtung von Landwirtschaft +Offenland! 

Aber nicht in 
Dietenbach – wie  sich 

die Zeiten ändern! 



Protest 15.11.2016 
Landwirte vor Rathaus 

Protest  27.2.2017 
Kolpingjugend Fasnet 



1. Traktoren Protest-Demo  
        25.11.2616 (oben) 

2. Traktoren Protest-Demo  
        21.5.2617 (re) 
mit Kundgebung  
von BI mit RegioBündnis 



Symbolische Platzbesetzung 4.3.2017 



 



Fotos © G. Löser 15.10.2016 

HIER NICHT !!! 
Rettet Dietenbach ! 


